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General S An m
Salleſches Fageblatt Salkelche Retteſte Rachrichkemdi Vezugsvreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus r erantwortliche Redakteure20 et Zuſtellung der Salage Humoriſtiſchen Blätter monatlich 4 Wilhelm Teste Politit Telegramme Kleine Chrontkr2 0 Pfg mehr C n en ad r et Bach Lokales Umgebung Handel Gerichtar Hurch die Poſt Ausgabe A a r h Jegz Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilletonne h außer Beſtellgeld Afrer Gentzſch Inſeratenteilſärntlich in Halle a San ge r e Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S Redaktion Gr Ulrichſtrae 16 Eingang Dachritſtraßeh Treype B

Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

ind Haupt Expedition 18 Jabhrgang Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine VerbindlichkeitGroße nlrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßy 3 e Drug un on W KutſgeeRköecſgeirt täahs eher Senntaeh dagtinagt twngenb s r WMößeniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Kanernfrennd W an el e e u
gern

Die heutige Nummer umfaßzt 16 Seiten ein und erſt nach Abſchluß der Kommiſſionsberatung wird ſich das Krebskrantheiten berichteten Ein Beſuch des Kaiſers in Hannover ſteht
Schickſal der Vorlagen beurteilen laſſen Graf Poſadowsky ſtieß auf j nach den bisherigen Beſtimmungen für den 16 Juni in Ausſicht An

i ſer Tage w er Monarch auf de Mah ren de Heide ſei z ie zlebhaften Widerſpruch der Verſammlung als er erklärte die Diätenfrage dieſem Tage ill der Jonarch h ä re va er Heide ſein Könige
Ulanen R giment beſſ cht gen Kach mittags folgt ſeine Weit 9be in de z ients a egime eſichtigen Nachmittags erfolgt ſeine Weiterreiſe nache re gn E ha e n den vorl iegenden Entwürfen die einfachſte und würdigſte Hamburg und uxhaven

035 a e 4 inLöſung gefunden Da müſſen ja anfänglich ſeltſame Vorſchläge bei den König Otto von Bayern llendet ar entiger aer Der Hildesheimer Domkapitular Vikar Dr Adolf Bertram wurde zum S n u de ne ianden un u Evnig Otto von Bayern vollendet am heutigen Freitag ſeindoi Viſchof von Hildesheim ewählt d Beratungen in den Reichsreſſorts zur Diskuſſion geſtanden haben Die J 58 Lebensjahr Sein Befinden iſt unverändert Der König verbringt
s g Konſervariven wollen ihre Zuſtimmung zu den Diätenvorlagen nach der dei ſchönem Wetter die meiſte Zeit in dem Parke der das ſtreng abgeſchloſſeneind och nmar rt Schl 5 Fürſtenried rn b Er n umt ch dieErklärung des Abg Frhrn v n thofen davon abhängig machen daß der und ochummauerte Schloß Jürſtenrie uwglvt

Der Reichstag beſchäftigte ſich am Donnerstag mit der erſten Beratung Eingri ff di e m T E n m h e on abhängig machen daß der Mahlzenen am liebſten im Freien oder in dem Gartenpavillon ein Jn

r in P ze v e e laut n d d d nen h rieht tig r r f a Jdes Diätengeſetzes und der dazu gehörigen Verfaſſungsänderungen g ie Rechte der Einzelſtaaten ei der Diätenbehandlung der ſeinen Wahnideen ſpricht der König häufig und viel mit abweſenden oder
Inhaber von Mandaten zum Reichstag und Landtag vermieden wird längſt verſtorbenen Perſonen Bei der ausgezeichneten Verpflegung un

ſe t e genii t 3 i ber de Unmöglichkeit vor eſſen n der E5mig trat lich zVon der Strafkammer des 1 Berliner Landgerichts wurde die Berufung Der Staatsſekretär mein e demgegenüber man möge ſich beruhigen über an e r t voheng ſhnye de er e Krengie
ß ergſfon it der er zu tun hat vorausſichtlich ein hohes Alter erreichendes Staatsanwalts gegen die durch das Schöffengericht erfolgte Frei der Tatſache daß doch die bund esſtaatliche n Regierungen die betreffenden u t d u ſrift Entlaſ d s Reichs

tviſert x h Beſtimmt men hätten un Jeichstecht v er der Ueberſchrift Zur Entlaſtung des Reichsſprechung des Militärſchriftſtellers Gädtke der wegen unbefugter Führung Beſt iimmune gen angenommen hätten und daſz doch auch Reichs echt vor tanzle re äußert ſich die M 9 t falat Einige Bl itter ver

1 T Landesre gehe Die KHaltun y doniervative n Je hbet e h edes ihm durch das Ehrengericht aberkannten Titels eines Oberſten Landesrecht gehe Die Haltung der Konſervativen mag beeinflußt ſein öffentlichen ſenſationell gefärbte Mitteilungen über den Zuſtand des

2 51 re Swli C C 2 5angeklagt worden war verworfen durch ihre grundſätzliche Abneigung gegen die Zahlung von Anweſenheits Fürſten Bülow verſichern daß er niemals wieder im Reichstag eine
21/ geldern an die durch das Reichswahlrecht gewählten Parlamentarier Des Vorlage vertreten werde o beſchäftigen ſich ſchon angelegentlich mit der

z a t J erſon des funfter nz S err vor Tſchirſchky Seyr o Mein
In der letzten Sitzung des engliſchen Unterhauſes wurden von An Wahlrechtsmoments r m auch der Zentrumsführer Dr Spahn Er u R bin v n m er ra ſolle n u jchirſchly Herr J r

ren F Philipp Eulenbu len einſtweilen auf die engere Wahl kommen
ausen hängerinnen des Frauenwahlrechts ſo lebhafte Dewmonſtrationen ver bemängelte zwar Einzelheiten ſtattete aber der Regierung ſeinen Dank ab Es liegt auf der Hand daß es ſich bei dieſem Gerede um nichts alsanſtaltet daß die Tribünen geräumt werden mußten für die Einbringung der Voriagen die eine Ergänzung und Befeſtigung willkürüche Vermutungen handelt So bedauerlich es iſt daß Fürſt

biegen des Reichswahlrechts bedeuteten Noch eine weitere Anerkennung konnte Bülow ſeine Geſundheit und Rüſtigkeit noch nicht wiedereriangt hat ſor d n ſſen wird es erſcheinen di Ungeduld zu zügeln und dem Reichs2 w ne t 9 war ter 8 2 a igemeſ n wird e e u S 9 119 h d v keichs 5z e 2 Vra Poſadowßkv tgegerit V und zwar ſeitens des Abg Dr Hieber anzier nicht eine düſtere Denee ohne Kenntuis der tatſächlichen Ver e
Die iätenvorlage im Reichstag ntl weil der Staatsſekretär die Notwendigkeit betont hatte zum erſten hältniſſe zu ſtellen Ein andrer Teil der Preſſe glaubt in der Einführung 5

e e un 444 g Mal hörte man das vom Regierungstiſch den ſüddeutſchen Abgeordneten zweifähriger Etatsperioden ein wir irkſam 8 Muttel zur Entlaſtung des eHalle 27 April die re re Mit der 9 n Reichskanzlers gefunden zu haben Die alljährli che S tberat ſte zdie regelmäßigere Mitwirkung an der Reichsgeſetzgebung zu ermögimhen h udgetberatung laſtVon umerem va riſche r W S wie ein Alp auf der ganzen Verwaltung aß at mitVon unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter wird uns aus Berlin im Jntereſſe der Reichseinheit und Ei gen Sonſt kargte auch Dr Hieber v hrgen Ha chan weler kong n Je das Veſſr el S c en

d zweijährigem Haushalt regieren könne bei veiſe das Beiſpiel Sachſen8 lurtl 0 3 Ha zwar lange s t J 9 DDel achſensh April geſchrieben Es hat zwar reichlich lange gewährt ehe die in ſeiner friſchen Rede mit kritiſchen Bemerkungen nicht Die Kleintich und Bayerns Der V ſchlag g iſt nicht neu er entſtammt dem Ver

r 5 e rie Ur 9 79 e eru z 2 5 e c h h 9 T Js e egierung ſich zu einem Ein gehen auf die Diätenforderung des Reichstags J keit und Engherzigkeit der Einzelbeſtimmungen in den Diätenvorlagen langen den Einfluß der Volksvertretung einzuſchränken Neu iſt nur

n r veg A ganne r x D rund zen r e t 9 t 5r m equemt hat Aber was la ige währte iſt in den endlich vorgelegten fällt ertlärlicherweife den an einen freieren Geiſt gewöhnten Süddeutſchen der Grund der jetzt für die Verfaſ ſungsändernng vorgebracht wird neu

ſpri in iätenGe re tſpre h S a nd fadenſcheinig Denn ſelbſt die ichKiel in DiätenGeſetzentwürfen nicht entſprechend gut ausgefallen Die von den mißliebig auf Schon daß den Reichstagsmitgliedern die freie Eiſenbahn eng ſo r v de Hand u 33 g h e

u Parte e t e r r hre e r H ichnahme durch denil Wü Parteien gegen die Einzelbeſtimmungen der Vorlagen erhobenen Einwände fahrt durch das ganze Reich vorenthalten bleiben ſoll iſt unverſtändlch Reiſe chstag nach Bedarf einzuſchr hränten Tat ſah n nicht behauptet

r r 2 ev 9 C bpril in ind aus den Preßerörterungen bekannt Jm allgemeinen weht durch die Mit den Waffen eleganter Satire rückte Ab räger der greiſe Barde werden daß gerade der Etat den leitenden Staatsmann deſonders über

Kreuzer v o S 33 5 r t 12 d x e e S taſefreff m
See Geſetzentwürfe ein Geiſt der der Würde der Volksvertretung nicht entſpricht der Freiſinnigen Volkspartei der monſiröen Kaltnlainrerben und aller Nirde v Staais ekretäre und ihre Räte haben dabei ſehr viel mehr zu

gesack yg i eigei r tun als der Reichskanzler Soweit er aber eingreift nämlich hei allgemeiner20 Es iſt eine Art preußiſchen Polizeigeiſtes und deshalb ſah ſich der ſtäriſten Zumutung an den Reichstag wie er die Diätenvorlagen be Fragen i ſicherlich Du u rede u n r a T

z w Abg S So 9 en 9 3 er in ne t u h v erid ich dann z en wenn nur zwei ahreni W ög S J ger Soz dent vor We dan ikbaren Aufgabe als er im Tone zeichnete zu Leibe während Abg Dr Arendt Rp Unmut äußerte über der Haushalt beraten würde Dieſe Notwe ndigtei m würde ſich bei Inter
9 April I uiefſter Entrüſtung gegen den Angriff e das geſchäftsordnungsmäßige ſ zu m er t ttelung ſeitens der Parteien der Linken Gewiß pellationen und Anträgen ergeben Die jährliche B udgetberatung iſt nützlich

zmunde a Nee 91 9 v e 4 1 3 J 4 m 79 n e t legenheit r Don 2 n Ri Kie Erſtgeburtsrecht des Reichstags und gegen die Schuljungenkontrolle ſprach ließen die Entwürfe den Zug ins Große vermiſſen aber man ſolle der und Ppprem weil di e nheit zur n nirolle Uber die Verwaltung

der ſ e N r evrnerf J S t 8 x zur Be pre h J vor c tänden un Miß riſrer u Iei Hebieteſich die Abgeordneten unterwerjen vollen Die Fr rakti on der äußerſten ſ Regierung doch ni t mit ſchnödem Undank lohnen ſondern mithelfen in Abt o Neichst l c t u un

r a et I gibt Die eberlaſtung des Reichskanzlers liegt nicht im Verhältnise n iſt freilich in der angenehmen Lage die Diätenvorlage in aller j der Kommiſſion die Gebrechen auszumerzen damit die Sache zum guten ſ des Kanzlers zur Volksvertretung ſondern in dem zur Krone in

z 4 7 VC9 I e h vie u d u r d iSeelenruhe ablehnen zu können denn ihre Mitglieder werden durch ſj Ende komme und eine neue Aera ſür den Reichstag beginne Leicht bei den wohlgemeinten Anregungen und Kundgebungen die vom Monarchen
020 e Diätenloſigkeit nicht betroffen da ſie für ihre parlamentariſche j einander wohnen Herrn Arendts Gedanken aber im engen Raume der en in den fortwährenden Bemühungen von verantwortlichen20 i Tätigfeit a arteikaſſe zdig J Ratgebern den Herr her für Pläne zu gewinnen e der Kanzle125 e itigkeit aus der Parteikaſſe entſchädigt werden Die bürgerlichen Par Kommiſſion wird es eine n ühſelige Arbeit geben und wer weiß ob vier Aihbilligt den da Porſulthe u h mag Kanzler

d 4 n e J Noer 1 9 i er C tn 9 z v t t den Der hen auf Iteijen bet Bl nach einemc 10 n empfin iden das Verlangen nach einer Geſundung der parlamentariſchen j Wochen ſpäter den Abgeordneten die 2500 Mark ausgehändigt werden Feſtmahl bei einer zwangloſen Plauderei den Monarchen ohne daß
25 I LSBerhältniſſe wie ſie von der Diätengewährung erhofft wird viel dringen können als erſte Generalrate und a Entſchädigung für die er es merkt in Bahnen zu len iken die nicht die Bahnen des Kanzlers
30 e er und unmittelbarer und ſie miſſen ſich deshalb von vornherein den gegenwä irtige Tagqung die den geplagten Beſetzgebern zwe f8 du tr chgreiſender und in geheir men Fr riktio nen Nebenbuhlerſchaften Ohrenbläſereien

400 e d c h t r e Das ſind die Dinge di des Kanzlers Nerven erregen in rſchöpfens itenvorlagen a r auf einen Kompromißſtandpunkt ſtellen um ein Sommererholung wohl zu gönnen iſt t die za e n in bdag m gut i er
6 Wirugere 4 J nicht die jährliche Etatsberatung Und das iſt auch die Erklärung wes2,5 Shelern der die Re hstagsin eſſen an der Wur zel berührenden geſeß halb de Gedanke an der Oent ler weniger J her 21 n g
2,50 wriſchon J d t halb der Gedanke daß der Kanzler weniger als bisher zu perſönlichen4 geberiſchen Aktion zu verhüten Ließ doch die eingehende intereſſante Rede 242 Beratungen mit dem Kaiſer herangezogen werde auf energiſchen Wider
1,3 in der heute Graf Poſadowsky namens des Bundesrats die Vorlagen Politi ſye Aeberſicht ſpruch bei dem Fürſten Bülow ſtoßen muß Natürlich ſolche Beſprechungen

rtrat keinen Zweifel z die Re gie ine Aenderung grundſätzlicher wie oft wie früh oder ſpät ſie auch angeordnet werden ob in Berlin oderermrat t Zw daß Regierung eine Aend erung grundſätzlicher t R 2 in Homdurg oder wo ſonſt ſie ſind wenn auch a ir end nſtimmun gen der Entwürfe wicht alzeptt eren werde da das was vor Den e es et n cht ſo anſt gend und auſteibend je di nertee be en r u
M t ehe e r ticht ſo anſtrengend und aufreibend wie die Quertreil bereien die viel eichtlegt iſt als Ergebnis langwieriger und ſchwieriger Verhandlungen ſich Berlin 27 April Hofnachrichten Geſtern vormittag unter auf den Kaiſer in Abweſer des leitenden Staars man nes Tr v
nut 35 R darſtellt Man wird alſo in der Diätenkommiſſion von 21 Mitgliedern nahm das m d a z laut Meldung aus Homburg v m H eine ſuchen So lange hier nicht ein durchgreifender War el erreicht wird L

e C Spazierfahrt im Automobil Später hörte der Kaiſer den Vortrag des j alle Vorſchläge zur Entle des Reichskanzlers VerfS an die Ab Sin er die Entwürf 3 r m J e a J s I S t le L 9 Des alle bricht 5 de S ntla tung 2 e Skanzlers V Ve ſuche mit ma223233 R wer Aend s 2 3 e e u J verweiſen beantragte lediglich Gehen a Profeſſor Dr CzernyHeidelberg und des Landrats a D lichen Mitteln oder allenfalls Uebungen in der diplomatiſchen Kunſt t die

e ber Aenderungen der Ausführungsbeſtimmungen ſich zu einigen beſtrebt j Ebbinghaus die über das zur Erforſchung der Worte zu gebrauchen um die Gedanken zu verbergen
242 00 e F r r572 g z nicht zwi ſchen uns aber da er m t haf f d wi M J T Dore233 o Eine Künſtlerehe ſt z r uns aber daß ich h zte emp and und wi ißte der ganzen enſchheit müßte man ver zweifeln wäre es dennoc h

146 8 S ich dennoch e Nein mit tſetzliche126 258 Roman von B Corony Weh llte noch edene welt e ſchehen Nein weg mit dem Gedanken an ſolch entſetzliche
P un Mtgen eber ſtellte noch verſchiedene Fragen erhielt jedoch nur j verdammungswürdige Tat Und dann ſollte Frank derartige

0 ort ng Nachdruck verboken en 5 t Trotisa oon Fortſetzung achdruck verboten kurze verdroſſe ne unklare Antworten P ine hegend ſich der Unglück lichen mit Liebe d Treue232 00 Was hülfe es d 2 i z ane heg ich klichen mit und Treitei20 z as hülfe es denn ihn zu nennen Er iſt n als a e Niedergeſchlagenheit hatte ſich wieder Franks be an ihm hängenden Frau wieder genähert und den Vorſatz

525 h 1 55 J 9 h ein hat die öffentliche V Meinung für ſich Jch hätte mächſg Er machte den Eindruck eines Menſchen der ſchon J künftig in Frieden mit ihr zu leben nur geheuchelt haben

ieſe o h 8 rin r t J t J 9 m v v J 54t welle t reten ſollen ehe ſie über meines Hauſes zu müd e geworden t iſt um ſich zu verteidigen deshalb ſeine O nein nein Kenne ich ihn auch als unbeſtändigen egoiſtiſchen

2 M rJ e roch Sache verloren g gibt und nur mehr nach Ruhe verlangt müßte und ſeinen eigenen Wünſchen gegenüber nur allzu nachgiebigen
Der Advokat neigte ſich über den Tiſch und legte ſeine er ſie auch im Schoße der Erde ſuchen Menſchen ſo mag ich ihm doch ſolche Schändlichkeit icht

50 9 je Doftor f r a d esr mit feſtem Druck auf Franks Arm Wenm gelten dieſe Doktor Weber verzichtete darauf die Unterredung weiter zu J zutrauen

orte g l g ſeit n m Fi 9Don verharrt vo t führen und überließ ſeinen Klienten der erwünſchten Einſamkeit M it den Worten des Polen kontraſtierte der Ausdruck ſeiner

9 8 5 o 9 9 54 7 3f zſero 1 9Erſchweren S in n gen Als bermals vier Wo ſchen verſtrichen waren weilt tief i in ihren Höhlen liegenden bald matten bald ſieberhaft

m 2 u u Mren Sie mir mein Amt nicht ſagte Doktor Weber Tarnor ws ky immer noch in M Es ſchien als könne er iunkelnden Auge n Wenn er den unter ſchwerem Verdacht

I 2 San Seit Beginn des Prozeſſes ſtellte ich eifrige ſich nicht trennen von dieſer Stadt als ziehe es ihn mit Stehenden verteidigte geſchah es in einer Weiſe daß man ſtets
e forſchungen an nicht nur hier ſondern auch in Galizien magnetiſcher Gewalt immer wieder zu dem Grabe Bronislawas ntehr als zuvor an deſſen Schuld glaubte und ſich ſpäter fragte
nd frage nun auf Grund derſelben Bezieht ſich Jhre vorhin deren Hügel bereits einer aus Blumen und Palmen erbauten J Hat ihn dieſer Mann trotz aller ſo reichlich angeführten EntMor vos u aſernps nicht auf Herrn Kaſimir von Tarnowsty 5 Pyramide glich laſtungsgründe nicht ſchlimmer angeklagt als ſelbſt die Krimina

r tag de wirklich ſo wozu davon reden Seine Hände Denmoch konnte man nicht P er weihe ſeiner Ver polizei Entſchulodigt er ihn überhaupt nicht nur um dene n die Fäden des Netzes in welchem ich gefangen bin wandlen einen Kultus ſchmerzlichſter Trauer Der Pole ſtürzte Angehörigen der alten polniſchen Adelsfamilie vor der Schmach
z a iſt einſt Jhr Gönner und Freund geweſen ſich vielmehr mit dem brennenden Durſte dersehrender Genuß einer Verurteilung zu retten die auch den Namen Tarnowsly

mm e ja denn er liebte Rolle des ſucht in die Hochflut eines wüſten ausſchweifenden Lebens und beflecken würde Man verſtand ſehr wohl daß es dem
7 r wg zu ſpielen mein Freund Niemals Sein war häufig dort zu treffen wo es am tollſten und zügelloſeſten Freund und nahen Derwand en der Toten über alle Begrif ffe3 r Sie der mich von der Heimat hinweg togte Nur um herging ohne daß er jedoch deshalb ſeine vornehmen geſell peinlich ſein müßte ihr traurie ges ben ben ſo vor das Forum

R Se ſtſucht und Eitelkeit zu befriedigen veranlaßte er mich ſchaftlichen Verbindungen vernachläſſigte 2 der Oeffentlichkeit gezerrt zu ſeh und daß er den Straf
i a n nach Polen zu folgen und entrollte das Bild einer Befand er ſich in einem größeren Kreiſe und kam dann das würdigen gern befreit und mit pekuniären Opfern hinwegg eſchafft Siais so glänzenden Zukunft vor meinen Augen Leugnen will ich nicht Geſpräch wie es meiſtens geſchah auf den ſenſationellen Vor hätte damit nur nicht änger in den demütigen Erl oniſſe n in

baninetzn a ſein Einfluß mir wirklich nützte daß er der erſte war fall auf der Primadonna jähes Ende und auf den ſchweren der ſchmerzlichen gangenheit Bromstan vas gewühlt w erde
a 0 welcher die Aufmerkſamkeit auf mich lenkte und daß er für Verdacht der ihren Gatten traf ſo bemühte Tarnowsky ſich Tarnowsly den n Hans Frank will ihn aber d noch n
e 3 t von ihm beſtelltes Gemälde Die Verſuchung des heiligen ſtets zu erklären vor der Sühne des Verbrechens ſa i zen aus Piet it u d a

r einen ſehr hohen Preis bezahlte Abgeneigt war Nein nein ich glaube nicht an ſeine Schuld und halte arme hingemordete Weib flüſterte n man ſich zu Die furchtbare a
öotr 81 455 r mir aber ſchon als ich noch auf ſeinem Gute weilte ſolche Verworfenheit für ausgeſchloſſen Es wäre ja der Gipfel Tragödie ſoll keinen blutigen Abſchluß finden ſondern allmählich
re 28 ſ rnowsty hoffte und wünſchte die Witwe ſeines Vetters ärgſter Entartung und Undankbarkeit hätte er ſie deren Großmut in Vergeſſenheit ſinken Wer ſich auf den Sta in des

oris heimzuführen vermochte jedoch ihre ſtets wachſende Ab ihm den Weg zum Ruhme ebnete die ihm mit ihrer eigenen Rittergutsbeſitzers ſtellt kann dieſen Wunſch wohl verſtehen
h ung nicht zu beſiegen und haßte mich weil ich Bronislawas à Genialität zu Hilfe kam und ſein Talent ans Licht zog getötet aber Zungerächt darf die Schandtat di och ni icht bleiben

zunſt gewann Zu einem offenen Bruche kam es deshalb l Das kann er nicht getan haben ſo tief nicht geſunken ſein A 2 R
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Dette SonnabendZum preußiſchen Geſandten am ſächſiſchen Hofe iſt wie
L N aus Dresden berichtet wird der ſeitherige Geſandte inDarmſtadt Prinz Johann Heinrich Georg von Hoßenlsge nun

mehr ernannt worden Die amtliche Beſtätigung dürfte in den nächſten
Tagen erſcheinen Prinz Hohenlohe iſt am 24 April 1858 in Slawentzttz
geboren er ſteht als Rittmeiſter a la suite der Armee Er vermählte
ſich in Bamberg am 29 April 1889 mit der Prinzeſſin Olga zu Hohen
lohnOehringen Der Ehe ſind 4 Kinder zwei Knaben und zwei Mädchen

en

Für die Beſetzung des Unterſtaatsfekretärpoſtens im
neuen Kolonialamt kommen außer dem Grafen Götzen der perſönlich
den Uebertritt in die diplomatiſche Laufbahn vorziehen würde auch der
Gouverneur von Samoa Dr Solf und der Legationsrat Seitz in Be
tracht Eine endgültige Entſcheidung wird erſt nach der dritten Leſung
des Kolonialetats im Reichstag erfolgen

Die Steuerkommiſſion des Reichstag s nahm am Donnerstag
die Reſolution betr die Erhöhung der Einnahmen der Reichspoſtverwaltung
durch Beſeitigung der im Orts und Nachbarverkehr beſtehenden Ausnahme
tarife für Poſtkarten Druckſachen Warenproben und Geſchäftspapiere und
durch anderweitige Feſtſetzung der Gebühren für außerordentliche Zeitungs
beilagen mit großer Mehrheit an Ein Antrag als dritten Punkt an
zufügen Erhöhnng der Gebühren für Telegramme wurde abgelehnt Die
in der erſten Leſung angenommene Reſolution betr die Branntweinſteuer
wurde auch in zweiter Leſung angenommen Die Reſolution betr die
Wehrſteuer wurde abgelehnt

Jn Hildesheim wurde am Donnerstag unter den üblichen
Formalitäten der dortige Domkapitularvikar Dr Bertram zum Biſchof

von Hildesheim gewählt Die Wahl erfolgte im verſchloſſenen Kapitelſaail
durch das Domkapitel aus der in Berlin vorgelegten Kandidatenliſte
waren drei Perſönlichkeiten vom König als genehm bezeichnet worden
Domkapitular Adolf Bertram wurde in Hildesheim am 14 März 1859
geboren Nach dem Beſuch des Gymnaſiums Joſephinum ging er erſt
nach Würzburg und dann nach München wo er katholiſche Theologie
ſtudierte Am 31 Juli 1881 erhielt er die Prieſterweihe Er ſtudiertenoch weiter in Jnnsbruck und ging dann nach Rom Am 1 Auguſt 1884
wurde er als Hilfsarbeiter am Hildesheimer Generalvikariat angeſtellt wo
man bald ſeine Tüchtigkeit ſchätzen lernte Jn demſelben Jahre wurde er
in Würzburg zum Doktor der Theologie und in Rom zum Doktor des
kanoniſchen Rechts ernannt Er wurde dann Dombibl othekar Aſſeſſor
des Domkapitels Domvikar und am 9 Dezember 1894 Domkapitular

1896 wurde er Generalvikariatsrat und am 1 März 1905 General
vikar Nach dem Tode des Biſchofs wurde er am 19 Dezember 1905
Kapitelsvikar

Jn der Affäre des Oberſt a D Gädtke, der bekanntlich
wegen unbefugter Führung des Titels Oberſt angeklagt iſt fand am
Donnerstag der Verhandlungstermin vor der 8 Strafkammer des Land
ſgerichts J Berlin in der Berufungsinſtanz ſtatt Das Urteil das auf
Freiſprechung lautete beſagt daß nach der Verordnung von 1843 der

Angeklagte zweifellos dem militäriſchen Ehrengerichte unterſtand Aber der
Angeklagte war in erſter Jnſtanz auf Grund einer Verordnung von 1874
verurteilt worden Dieſe Verordnung war indes nicht vom Miniſter
gegengezeichnet und charakteriſiert ſich deshalb nur als Armeebefehl
Da der Angeklagte nun nicht mehr zur Armee gehört konnte er nicht auf
Grund des Armeebefehls verurteilt werden

Bezüglich der Kamerun Affäre wird der Frkf Ztg aus
Hamburg berichtet Nach Mitteilungen aus Duala Kamerun iſt eine
neue Gerichtsverhandlung bezüglich der Beſchwerdeſchrift der
Akwahäuptlinge ſeit einiger Zeit in vollem Gange Es wurde ſchon
kürzlich gemeldet daß King Akwa und ſeine Häuptlinge den Richter für
befangen erklären und Ausſagen vor dem neuen Gericht verweigern würden
Jn der letzten Verhandlung erklärten die Häuptlinge keine Ausſagen
machen zu wollen Der Richter ſagte ihnen das Gericht ſei völlig un
parteitſch und verſuchte die Akwa Häuptlinge umzuſtimmen Er ſicherte
ihnen ſchließlich nochmals Unparteilichkeit zu unter dem Hinweis daß das
Urteil in Berlin gefällt werde King Akwa und die Häuptlinge erklärten
ſich jetzt bereit Ausſagen zu machen um nicht dem Auswärtigen Amt
ungehorſam zu ſein Prinz Akwa ließ als er von der Weigerung ſeines
Vaters und der Häuptlinge auszuſagen erfuhr ſofort nach Duala tele
graphiſch mitteilen die Angeklagten möchten offen und ehrlich ausſagen
da die Unparteilichkeit des Gerichts feſtſtehe und ganz Dentſchland gegen
wärtig nach Duala blicke Alle Akwaleute ſollten dem Gerechtigkeits
ſinn des Kaiſers des Reichskanzlers und des neuen Leiters des
Kolonialamtes Erbprinzen zu Hohenlohe ganz vertrauen

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt
Am 17 April d J im Gefecht bei Noachabeb leichtverwundet Reiter
Theodor Eckſtein geb am 22 3 83 zu Lübeck früher im Füſilier
Regiment Nr 33 Fleiſchſchuß rechten Oberſchenkel Reiter Waglaw
Spielmann genannt Graczyk geb am 16 8 83 zu Schubin früher
im Jnfanterte Regiment Nr 42 Prellſchuß rechten Oberſchenkel Schrot
ſchuß Knie und Ellbogengelenk Am 20 April d J im Gefecht bei
Witmund Gr Karasberge gefallen Oberleutnant Leo von Baehr
geb am 6 2 72 zu Wittigwalde früher im Dragoner Regiment Nr 10
Kopf und Rückenſchuß Schwerverwundet Reiter Joſef Schlegel
geb am 4 5 83 zu Sturmhübel früher im Jnfanterie Regiment Nr 44

auchſchuß und in derſelben Nacht geſtorben Leutnant Friedrich
Schlüter geb am 28 12 80 Hannover früher im Jnfanterie Regiment
Nr 42 Knochenſchuß linken Unterarm Unteroffizier Anton Michalik geb
am 22 12 79 zu Klein Dombrowka früher im Jnfanterie Regiment
Nr 51 Schuß linken Oberarm linken Oberſchenkel Streiſſchuß Rücken
Gefreiter Arrhur Franke geboren am 16 2 84 zu Nauendorf früher
im HuſarenRegiment Nr 12 Bruſtſchuß links Reiter Robert Hoff
mann geboren am 3 6 82 zu Heinrichs früher im Jnfanterie Regiment
Nr 56 Bruſtſchuß rechts Reiter Hermann Gnamm geboren am 18 2 82
u Winzenweiler früher im Württembergiſchen Dragoner Regiment Nr 25Sruſtſchuß links Knochenſchuß rechten Oberarm Leicht verwundet

Sanitäts Unteroffizier Johann Graf geboren am 28 11 80 zu Nürn

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
berg früher im Köntglich Bayriſchen 1 ChevaulegerRegiment Knochen
ſchuß linke Schulter Reiter Guſtav Jaſtrzemski geboren am 4 12 82
zu Osczywilken früher im Jnfanterie Regiment Nr 146 Fleiſchſchuß
rechten Oberſchenkel

Hamburg 26 April Der verantwortliche Redakteur des ſozial
demokratiſchen Hamburger Echo Guſtav Wabersky wurde heute
wegen wiederholter öffentlicher Beleidigung der Hamburger Polizei
behörde während des Wahlrechtskampfes von der 4 Strafkammer des
hieſi Landgerichts zu fünf Monaten Gefängnis und 300 Mk
Geldſtrafe verurteilt

Frankreich
Die Maßnahmen für den 1 Mai

Präſident Fallièéres empfing die Vertreter der Großinduſtrien
die ſich über die äußerſt ſchwierige Lage beklagten die ihnen durch
die Umtriebe des Arbeiterſyndikats tet werde Zu der Aeußerung
des Miniſters Clemenceau gegenüber den Vertretern des Abeiterver
bandes Jch weiß daß am 1 Mai Kundgebungen geplant werden meine
Rolle als Miniſter des Jnnern iſt es Maßnahmen zur Aufrechterhaltung
der Ordnung zu treffen Wir ſtehen aber nicht auf Seiten der Barrikaden
ich muß mein Amt als Mitglied der Regierung erfüllen bemerkt Gaulois
dieſe Aeußerungen ſeien im Munde eines Miniſters entſchieden nicht am
Platze wenn man berufen ſei den öffentlichen Frieden zu ſchützen dürfe
man ſich mit den Erbauern von Barrikaden nicht in Er
örterungen einlaſſen

Die 6000 Reiter und 20000 Fußſoldaten die zur Verſtärkung
der bisherigen 15000 Mann zählenden Pariſer Beſatzung herangezogen
werden beginnen bereits in Paris einzutreffen und werden teils in den
Kaſernen teils in öffentlichen Gebäuden untergebracht Petite Répu
blique ſchreibt Man hat verſichert am 1 Mai werde man die
Untergrundbahn gpiſlienn laſſen und die Waſſer und Gas
leitungen abſchneiden e Maſſenflucht der Jammerlappen
beginnt die ſich in allen Lagen für das feigſte und dümmſte Auskunfts
mittel entſcheiden Die Leute die heute ſinnlos und zitternd ausreißen
ſind die nämlichen die in einem Theater durch ihr entſetzies Quietſchen
den harmlojeſten Unfall zur Kataſtrophe ſteigern das ſind die tapijern
Patrioten die ſich vor einigen Wochen am Vorabend des Krieges glaubten
und ſich anſchickten mit Geldſchein und goldſtrotzenden Taſchen über die
Grenze zu galoppieren oder ſich in den Kellern zu verſtecken Eme nette
Geſellſchaft von lächerlichen und bösartigen Strippenmätzen

Rußland
Eine neue Kriegsgefahr in Aſien

Die Londoner Morning Poſt veröffentlicht einen bemerkenswerten
Artikel über Ruſſiſche Anſchläge in Perſien Perſien fei von
ruſſiſchen Agenten überiaufen und Rußland habe beſchloſſen ſein geſunke
nes Anſehen in Aſien dadurch zu heben daß es in Perſien dieſelben
Manöver anwende wie früher in der Mandſchurei Rußland ſei ent
ſchloſſen Teheran mit der Transkaſpiſchen Bahn zu verbinden und es
habe ſchon heute über hundert Meilen Eiſenbahn auf perſiſchem Gebiet in
der Richtung auf Mejhed gebaut Es ſetze ſeine ganze Energie ein um
vom Schah die Erlaubnis zu erlangen eine Bahn von Mejſhed nach
Teheran und von da über Jſpahan nach Buſchire anzulegen Es werde
dann verlangen daß es die Bahnpoltzet ſtellen dürfe und von da bis
zur militäriſchen Otkupation Perſiens werde kein weiter Schritt
ſein Lansdowne ſei ſich der Gefahr die durch dieſe Bahnpolitik drohe
vollkommen bewußt und ſie habe die angebliche Vergnügungsreiſe ver
anlaßt die der britiſche Geſandte in Teheran jüngſt nach Mejhed unter
nommen habe Der Artikel ſchließt mit der Bemerkung daß Rußland
und England ein gewagtes Spiel miteinander ſpielen und daß jeden
Augenblick ſenſationelle Entwicklungen eintreten können

Großbritannien
Frauentumulte im Unterhauſe

Eine Beratung über die Ausdehnung des Stimmrechts auf die
Frauen hat im engliſchen Parlament zu einem tragikomiſchen Auftritt ge
führt wie er bis jetzt dort nicht vorgekommen iſt Eifrige Anhängerinnen
der politiſchen Frauenbewegung die von ihrem nach engliſchem Herkommen
abgeſchloſſenen Tribünenraum bemerkten daß die Redner darauf abzielten

der Verhandlung ein ergebnisloſes Ende zu bereiten ergingen ſich in
ſärmenden Demonſtrationen ſo daß die Tribünen geräumt werden mußten
Danach kam der Antrag auf Einführung des Frauenſtimmrechts tatſächlich
zu Falle Es wird darüber aus London berichtet Die Frauenfrage führte
zu nie dageweſenen Szenen im Unterhaus Keir Hardie brachte eine
Reſolution ein daß das Geſchlecht kein Hindernts für die Ausübung des
parlamentariſchen Wahlrechts bilden ſolle Der bekannte Träger des Nobel
ſchen Friedenspreiſes Randall Cremer Mitglied der liberalen Partet be
kämpfte den Antrag Es gebe drei Viertelmillionen mehr Frauen in Eng
land als Männer Jhr Wahlrecht würde die Regierung in ihre Hände
geben Er ſei kein Frauenfeind habe ſelbſt zwei Frauen gehabt ſeiner
Anſicht nach aber ſeien Frauen phyſiſch unfähig politiſche Rechte aus
zuüben Sie würden auch kein humaneres Element in die Politik bringen
da ſie z B Vogelfedern auf den Hüten trügen Der Jremührer
Redmond verteidigte den Antrag warm alle Geſchöpfe Gottes
denen Einfluß auf die Regierung verſagt ſei wären Sklaven Als
ſchließlich der Liberale Evans es übernahm die Abſtimmung durch
Fortreden bis zum Schluß der Sitzung der nach der neuen Geſchäfts
ordnung um 11 Uhr nachts erfolgen muß unmöglich zu machen brach
in der Damengalerie der ſogenannten Grille wo Damen hinter Stäben
wie in einem Käfig ſitzen müſſen Tumult aus Die Führerinnen der
Frauenwahlrechts Bewegung die ſich dort eingefunden hatten
brachen in laute Zwiſchenrufe aus Stimmt ab Gerechtigkeit für
die Frauen Wir wollen unſere Bill nicht totreden laſſen Jhr freiheits
liebenden Liberalen Solche und andere ſchrille Rufe unterbrachen den
Redner zugleich ſtießen die Frauen eine Fahne durch die Stäbe ihres

7

einheimiſche und auswärtige Zeugen geladen und verhört wurden
deſto bedenklicher geſtaltete ſich die Sachlage für Hans Frank der
ſeine Schuldloſigkeit zwar beharrlich beteuerte zu deſſen Ungunſten
ſich jedoch immer mehr Beweismaterial anhäufte Niemand
zweifelte mehr daß man ihn trotz ſeines hartnäckigen Leugnens des
Gattenmordes überführen würde und jeder wünſchte dieſes
Endreſultat des Prozeſſes Die Erbitterung wider den Au
geklagten wuchs von Tag zu Tag Je ſchärfer man ihn ver
urteiſte in deſto hellerer Glorie des Märtyrertums erſtrahlte
das Andenken der geniaglen großherzigen Bromislawa Benoni

Seit dem ſchrecklichen Vorfall war Lilian tief betrübt und
in ſich gekehrt Das Geſchehene hatte in ihrer weichen Seele
einen furchtbaren unverwiſchbaren Eindruck hinterlaſſen Fräulein
von Klenk mußte ſich immer wieder ihre letzte Unterredung mit
dem unglücklichen von allen Furien der Eiferſucht verfolgten
Weibe vergegenwärtigen War ſie damals empört und verletzt
geweſen ſo hatte dieſe Empfindung längſt dem innigſten Be
dauern Platz gemacht

Lilian ſtand viel zu hoch in der Meinung aller derer die
ſie und den ſtreng rechtlich denkenden Hauptmann von Doden
dorff kannten als daß auch nur der ſchwächſte Schatten eines
Vorwurfs auf ſie fallen konnte wenngleich man ſich zuziſchelte

und zwar auf Grund einer von Tarnowsky gemachten
Aeußerung das Zerwürfnis zwiſchen Frank und deſſen
Gemahlin ſei hauptſächlich durch des erſteren neuaufflammende
Leidenſchaft für die ehemalige Braut hervorgerufen worden

Raunte man ſich auch dieſes Gerücht heimlich zu mit dem
befriedigten Behagen der Senſationslüſternen ſo wagte dennoch
niemand an des Mädchens makelloſer Reinheit und Unſchuld
zu zweifeln Wurde das Verbrechen wirklich und zwar ihret
wegen begangen ſo war man doch allgemein darüber emig
daß Fräulein von Klenk mit Wiſſen und Willen niemals
trennend zwiſchen die Gatten trat

Auch Hauptmann von Dodendorff hegte dieſe feſte Ueber
zeugung und empfing von allen Seiten nur Beweiſe höchſter
Hochachtung und wärmſten Wohlwollens aber der im Punkte
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der Ehre außerordentlich empfindliche alte Soldat vermochte
ſeine frühere harmloſe Fröhlichkeit nicht wiederzufinden Es
kam ihm vor als ſei der kriſtallhellen Durchſichtigkeit ſeines
ganzen Lebenswandels nun doch ein häßlicher Fleck auf
gedrückt als ſtreife mancher frechneugierige Blick das Mädchen

welches ihm ſo nahe ſtand wie eine Tochter Darunter
litt die Gemütlichkeit des Zuſammenlebens erheblich Doden
dorff begegnete Lilian immer mit gleicher väterlicher Zärt
lichkeit aber ſie war viel zu feinfühlend um nicht zu erraten
was den alten Mann quälte und ſeine Stimmung verdüſterte
Um das häusliche Behagen um die ſorgloſe Heiterkeit
war es geſchehen die wollten nicht wiederkehren ſo ſehr er ſich
auch bemühte es zu verbergen

Die Rückwirkung auf Lilian blieb nicht aus Sie gab
endlich jeden Verſuch auf dem Greiſe die Sorgen hinweg zu
ſcherzen und ſo ſaßen beide jetzt oft recht ſtill und gedrückt
nebeneinander ohne daß es ihnen möglich geweſen wäre den
Geiſt des Trübſinns zu bannen

Auch Horſt Werner der ſo oft kam als es ihm ſein Beruf
geſtattete vermochte daran nichts zu ändern Dodendorffs
Stirn blieb umwölkt und ſein ganzes Weſen zeigte eine ſeltſame
Rauheit

Horſt der ſeit dem Vorabend des letzten Weihnachtsfestes
wußte daß Lilian ſich völlig von der Vergangenheit losgerungen
und ihm ihr Herz geſchenkt habe wünſchte dringend die Ver
öffentlichung der Verlobung ſtieß aber dabei auf ungeahnten
Widerſpruch

Jetzt wäre es nicht an der Zeit eine ſolche Bekanntmachung
zu erlaſſen erklärte der Hauplmann

Weshalb denn
Weil es faſt ausſähe als läge mir daran meine Nichte

und Pflegetochter ſo raſch als möglich unter Deinen Schutz
und Deine Obhut zu retten Solcher Eile bedarf es aber nicht
Fräulein von Klenk hat nichts zu verſtecken und zu bemänteln

ie darf der Verleumdung kühn die Stirn bieten

l Fortſetzung folgt

28 April Nr 98Käfigs welche die Aufſchrift tirug Stimmt für Gerechtigkeit gegen die
Frauen Das Haus ſaß erſt ſtarr dann wälzten ſich die ernſten
Volksvertreter vor Lachen Der Präſident befahl die Räumung der
Grille Redmond proteſtierte galant gegen ſo unziemliche Behandlung

der Damen Poiltziſten die ſich bemühten drohend dreinzuſchauen forderten
die Damen auf das Haus zu verlaſſen nachdem ſie ſich einige Adreſſen
aufgeſchrieben hatten Die Frauen zogen ſich ohne weiteren Widerſtand
zurück und ließen ſogar ihr Banner im Stich Unterdeſſen redete Evans
die Bill tot Die Sitzung ſchloß ohne Abſtimmung womit die Bill er
ledigt iſt Die Szene iſt einzig in der Geſchichte des engliſchen Par
laments Bis 1778 ſaßen Damen in der Fremdengalerie am 2 Februar
1778 wurde die Fremdengalerte geräumt was infolge des Widerſtandes
der Frauen zwei Stunden dauerte Seitdem wurden die Damen gan
ausgeſchloſſen und mußten durch die Kronleuchter Löcher vom Boden
herunterſchauen falls ſie das Haus ſehen wollten 1836 wurde die
Grtlle eingerichtet in welcher die Damen nach der offiziellen Auffaſſung

außer dem Hauſe ſitzen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 April
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 30 April nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Endgültige Bewilligung der im Haushaltsplan der Siechenhaus
ſtiftung unter Titel II Nr 4 zur Erneuerung der Keſſelanlage bereit
eſtellten Mittel

2 Neupflaſterung der Halle Leipziger Chauſſec von der Stadtgrenze
bis zur Neuen Leipziger Chauſſee

3 Neuvermietung des Stadttheaters
4 Annahme und Verwaltung der Ernſt und Anna HaaßengierStiftung
5 Endgültige Bewilligung der zur Reparatur des Daches der höheren

Mädchenſchule bereitgeſtellten Mittel Kap XIII B II 6
Wahl von Mitgliedern für die GrundſteuerEinſchätzungs Kommiſſion
Mitteilung daß die Thielen Straße eine hiſtoriche Straße iſt
Bewilligung emer Beihilfe für die J Kinderbewahranſtalt
Landerwerb vom Grundſtück Magdeburger Straße Nr 7

10 Errichtung einer ſtädtiſchen Rechtsauskunftsſtelle
11 Bericht betr die Reviſion des Regulativs über Zahlung von Reiſe

koſten und Tagegeldern
12 Genehmigung des mit dem Anpflanzungsverein Trotha vereinbarten

Vergleichs

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

e

Von der Univerſität Zur Erlangung der Doktorwürde in de
Medizin und Chirurgie trug heute Herr Johannes Ulrichs approb Arz
aus Halle a ſeine Jnaugural Diſſertation Die bactericide und agglu
tinterende Wirkung des Blutſerums Typhuskranker gegenüber Typhus
bazillen öffentlich vor Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktorwürde ver
teidigie heute in der Aula der hieſigen Univerſität Herr Ouo Abshagen
Kammergerichts Referendar aus Stralhjund Pommern ſeine Jnaugural
Diſſertation Die Anwendbarkeit der Vorſchriften des Bürgerlichen Geſetz
buches über rechtsſähige Vereine auf die Aktiengeſellſchaft nebſt den bei
gefügten Theſen

Perſonalien Der Kreistierarzt Fröhner hierſelbſt iſt nach
Gr Strehlitz verſetzt An ſeine Stelle kommt Kreistierarzt Dammann
von Gr Strehlitz nach Halle a S

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung die
Neupflaſterung der Leipziger Chauſſee zwiſchen Neue Leipziger Chouſſee
und Stadtgrenze nach den Anträgen der Baukommiſſion Wegen der
Wiedervermietung des Stadttheaters trat die Kommiſſion den Beſchlüſſen
der Theaterkommiſſion inſofern bei als mit Herrn Direktor Richards
wegen Erlangung einer Offerte in Unterhandlungen getreten werden ſoll
Die Beſchlußfaſſung über die Vorlagen wegen Errichtung einer ſtädtiſchen
Rechtsauskunſtsſtelle ſowie Regulierung und Neupflaſterung der Merſe
burgerſtraße wurde vertagt

Von der Eiſenbahu Von der hieſigen Kgl EiſenbahnVerkehrs
inſpektion wird auf folgende am 1 Mai d J auf Bahnhof Halle a Saale
eintretenden wichtigen Aenderungen im Eiſenbahnverkehr aufmerkſam ge
macht 1 Das im Vorflur des Hauptbahnhofs befindliche Bureau für die
Annahme von Beſtellungen auf Fahrſcheinhefte und für Auskunftserteilung
im Perſonen und Güterverlehr wird fortan wochentäglich ununterbrochen
von 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends alſo ohne die bisherige zwe
ſtündige Mittagspauſe für das Publikum geöffnet ſein An Sonn und
Feſttagen von 9 bis 12 Uhr vormittags 2 Bei der Güterabfertigungs
ſtelle werden fortan die Frachtſtückgüter zur Beförderung angenommen
wochentaglich in der Zeit von 6 Uhr morgens bis 6 Uhr abends ohne
Mittagspauſe Nach 6 Uhr abends werden keine Güter mehr angenommen
auch wenn die anbringenden Fuhrwerke ſchon vorher in der Güterhalle
eingefahren ſind Siehe auch die Bekanntmachung in heutiger Nummer

Die hieſigen Schülerwerkſtätten ſammeln nächſten Sonnabend
nachmittag 3 Uhr ihre Schüler für das Sommerhalbjahr Die Kurie ſi
Holzſchnitzerei und Tiſchlerei finden im Schulgebäude der Schillerſtraße die
für Papparbeit in der Moritzburg ſtatt Die von Pädagogen und Volks
freunden errichteten hieſigen Schülerwerkſtätten beſtreben eine harmoniſche
Ausbildung der geiſtigen und körperlichen Kräfte zur ſittlichen Perſönlichkeit
mit Anpaſſung an die Bildung und Bedürfniſſe der Zeit Der Arbeits
unterricht entſpricht dem Haupttriebe des Kindes dem Bewegungs und
Tätigkeitstriebe Die Beförderung dieſes Triebes durch pädagogiſch geleitete
körperliche Arbeit macht das Kind glücklich entwickelt den Körper und
bildet den Geiſt Er ſchafft die notwendige Abwechslung zwiſchen körper
licher und geiſtiger Betätigung und beugt ſomit einer einſeitigen Wiſſens
und Geiſtesbildung vor Da derſelbe den Sinn des Kmdes auf körperliche
Objekte richtet ſchärft er die Sinne insbeſondere das Auge durch die
Beobachtung an Werkzeugen Materialien und den Veränderungen die mit
dieſen vorgehen er übt die Hand und gibt eine ſtete Veranlaſſung zum
Nachdenken zum Urteilen und zur Prüfung der gemachten Schlüſſe er iſt
der beſte Anſchauungsunterricht und vermittelt eine Summe von Kenntniſſen
die auf andere Weiſe nicht gewonnen werden können Der Handfertigkeite
unterricht erweckt auch Freude an der Arbeit und iſt ſomit das beſte
Mittel gegen den Müßiggang mit allen ſeinen Folgen Er iſt geeignet
die künſtleriſchen Anlagen der Kinder zu entwickein Talente zu erwecken
und den Geſchmack zu bilden Auch wichtige national wirtſchaftliche Gründe
machen die Entwicklung der praktiſchen Anlagen und Kräfte heute not
wendig Darum hat der Arbeitsunterricht in den volkswirtſchanlich am
meiſten vorgeſchrittenen Staaten wie z B England und Nordamerika
eine weit größere Förderung und Ausgeſtaltung gefunden als in Deutſch
land um jedem Kinde Gelegenheit zu geben ſich auch etwas techniſch vor
zubilden welchem Berufe der einzelne ſich auch zuwenden möge Das
Unterrichtsgeld 4 Mark vierteljährlich Brüder zahlen nur je 3 Mart
wird zur Eryaltung und Entwicklung der Werkſtätten verwandt meiſt
haben aber die von den Schülern angefertigten Gegenſtände einen vie
höheren Gebrauchswert als das Unterrichtsgeld beträgt Der Eintritt in
die Schülerwerkſtätten erfolgt auf Grund von Anmeldeſcheinen die in den
Schulen und bei den Hauémännern der Schülerwerkſtätten zu haben ſind

Der Bau der Kinderheilſtätte Herzogin arie von
Oranienbaum m Anhalt iſt nunmehr ſoweit vorgeſchritten daß ihre
feierliche Einweihung am Sonntag den 6 Mai mittags 12 Uhr in Gegen
wart der Protektorin erfolgen wird Die Heilſtätte die 72 Betten erhalten
wird ſoll dazu dienen lungengefährdete Kinder vor der Schwindſucht zu
bewahren Auinahme finden ſolche Kinder bei denen aus irgend einen
Grunde die Gefahr beſteht daß ſie ſpäter Opfer der Tuberkuloſe werden
könnten alſo insbejondere tuberkulöſer Eltern Kinder die Anlage zur
Schwindſucht zeigen uſw dann aber auch Kinder mit rhachitiſchen und
ſkrophyulöſen Zuſtänden die ein Ausarten in Tuberkuloſe befürchten laſſen
Die Heilſtätie die unter Leitung eines eigenen Spezialarztes ſteht wird
das ganze Jahr hindurch geöffnet ſein und ihre Pfleglinge erſt dann ent
laſſen wenn ſie ohne Gefahr für ihre Gejunddeit wieder zu ihren Ange
hörigen zurückkehren können Die Heilſtätte wird alſo den bereus
beſtehenden Kinderheilſtärten keinen Abbruch tun Jm Gegenteil Sie will
dieſelben ergänzen und ihnen diejenigen Pfleglinge abnehmen die ein
beſondere und langwierige Behandlung benötigen Das Pflegegeld iſt bis
auf weiteres auf 2 Mk täglich feſtgeſetzt worden Die übrigen Aumahmebe

dingungen ſind dieſelben wie bei den anderen Kinderheilſtätten Die
Suiſtung recht vieler Freibetten iſt dringend erwünſcht Die Zahlung eines
Kapitals von 16000 Mk oder eines jährlichen Beitrages von 600 M
würde die Schaffung eines ganzen Freibettes ermöglichen Es werden
aber auch Stiftungen halber und vieriel Freibetten gern entgegengenommen
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Nr 98 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 28 Avril Seite 53Wenn nun auch ſchon zahlreiche Schenkungen und Zujagen von laufenden
Heiträgen eingegangen ſind ſo ſteht doch die ganze erforderliche Summe
noch nicht zur Verfügung Insbeſondere fehlen noch zum größten Teil
die Mittel zur Beſchaffung des Jnventars Der Vorſtand des Vereins
zur Bekämpfung der Schwinducht in der Provinz Sachſen bittet daher
ſtändig um weitere Förderung des Unternehmens das tatſächlich eine
vorhandene Lücke auszufüllen geeignet iſt und ſicher vielen Segen bringen
wird Durch Stiftung von Freibetten würden gütige Spender Mittel zu
fähren zugleich aber auch den armen Kindern eine dauernde Wohltat er

Gaben und Spenden nimmt das Bankhaus H F Lehmann
Halle a S entgegen

Rechtsuugültigkeit einer Polizeiverordnung für Halle a S
der Polizeiwerordnung vom 15 Junt 1893 erweitert unter dem

J Juni 1905 iſt u a vorgeſchrieben daß Abortgruben mindeſtens
einmal im Jahre geräumt werden müſſen und daß zur beſſeren Kontrolle
die vorzunehmende Reinigung ſpäteſtens 12 Stunden vorher bei der Polizei
behörde angezeigt werden muß Für die Erfüllung dieſer Beſtimmung
haftet der Abſuhrunternehmer Die Räumung der Dunggrube auf einen in
der Raffinerieſtraße belegenen Grundſtücke hatte der Abfuhrunternehmer
WVolter anzuzeigen unterlaſſen Er iſt deshalb wegen Uebertretung der
gedachten Poltzeiverordnung in eine Geldſtrafe genommen worden Der
dagegen erhobene Einſpruch war erfolglos das Schöffengericht beſtätigte
die ſeſtgeſetzte Strafe und die vom Verurteilten eingelegie Berufung
wurde von der dritten Strafkammer des Landgerichts verworfen
und angenommen daß die Vorſchrift nicht ausſchließlich als Kontroll
maßregel ſondern zwecks Ueberwachung der Räumung durch einen
Poltzeibeamten im ſanitären Intereſſe erlaſſen und daher rechts
gültig ſei Demgegenüber betonte der Angeklagte in der Reviſionsinſtanz
die er darauf beſchritten hatte daß das Verlangen der Polizeibehörde einen
unzuläſſigen Eingriff in ſeinen Gewerbebetrieb als Abfuhrunternehmer
enthalte und daher über den Rahmen der der Polizei eingeräumten Be
fugniſſe hinausgehe Dieſe habe nicht das Recht ſich zur Erleichterung
ihrer Kontrolle der Mitwirkung der Abfuhrunternehmer zu bedienen Der
Oberſtaatsanwalt trat für die vom Vorderrichter geltend gemachte Auf
ſaſſung ein und beantragte Zurückweiſung der Reviſion Demgegenüber

mergerichts darauf hin daß in der Vor
ſchrift ſelbſt als Zweck die beſſere Kontrolle angegeben iſt Kontroll
maßregeln ren aber nicht zu den Aufgaben die der Polizei im Geſetze
vom II z 1850 übertragen ſind Es mußte daher das angefochtene
Urteil aufgehoben und der Angeklagte freigeſprochen werden Die Koſteneinſchließlich der der Verteidigung un der Staatskaſſe auferlegt worden

Stadttheater Zum Benefiz unſerer Herome Fräulein Fanny
Wagner das am end ſtattfindet geht das Blumenthalſche Schau
ſpiel Ein Tropfen Gift in Szene Die zahlreichen Freunde und Ver
ehrer der Künſtlerin werden es ſich nicht nehmen laſſen an dieſem Ehren
abend im Theater zu erſcheinen Das neu einſtudierte Luſtſpiel Die
zärtiichen Verwandten zuſammen mit der Wiederhotung des Frühlingsfeſt
ballets Jm Mai füllte am Donnerstag das Theater bis auf den letzten
Platz Dieſe hübſche und heitere Vorſtellung iſt deshalb nochmals für
Sonntag abend angeſetzt Am Sonntag nachmittags 31 Uhr geht als
letzte Volksvorſtellung zu kleinen Einheitspreiſen von 60 40 und 25 Pfg
Schillers bürgerliches Trauerſpiel Kabale und Liebe in Szene

Neues Theater Davies reizende Luſtſpielnovität Unſere Käte
hat allabendlich großen Erfolg Das reizende Luſtpiel wird deshalb auch
an den beiden letzten Tagen der Saiſon auf dem Repertoire belaſſen An
beiden Abenden wird auch der Einakter Blau gegeben Am Sonntag
nachmittag 4 Uhr wird als letzte Volks Vorſtellung zu Einheitspreiſen
von 60 40 20 Pfg G von Moſers 4akttges Luſtſpiel Der Veilchen
freſſer nochmals wiederholt Mit Sonntag den 29 ſchließt die diesjährige
Spielzeit und machen wir nochmals beſonders darauf aufmerkſam daß
alle noch außenſtehenden Vereinsbilletts mit dieſem Tage ihre Gültigkeit
verlieren

Halleſcher Lehrerverein Jn der letzten Vereinsſitzung hielt
Herr Stadtbaurat Rehorſt einen intereſſanten mit großem Beifall auf
genommenen Vortrag über Die künſtleriſchen Aufgaben im Schulbau
An die Spitze ſeiner Ausführungen ſtellte der Vortragende den Leitſatz
daß jedes Schulhaus aus lokalen Verhältniſſen herauswach en müſſe
Jnnerhalb dieſes Grundſatzes geben dann drei Forderungen die Richtlinie
für den Architekten Das Schulhaus muß den Anforderungen der Schul
praxis der Hygiene und der Kunſt genügen Während man nun aber
die erſte Forderung ſeit langer Zeit anerkannt und auch die Schulhygiene
mehr r iſt man von der Berechtigung der letzten Forderung
jetzt noch nicht überall überzeugt Unter Kunſt iſt freilich nicht zu ver
ſtehen die möglichſte Anhäufung von allerlei Verzierung und Schmuckwerk
was viel Geld koſtet Kunſtvoll und ſchön iſt ein Bau nur dann wenn
er nach Bauart Baumaterial und Ausführung eine wahre Chargkteriſtik
ſeiner Zweckbeſtimmung iſt Wie es mit den Schulbauten in Deutſchland
in Rückſicht auf dieſe Forderung bisher ausſah ſchilderte Theodor Fiſcher
in ſeinem Vortrage über das Schulhaus auf dem Kunſterziehungstage in
Dresden Ein Schulhaus ſoll nicht nur einer großen Anzahl von Schul
lindern lediglich als Unterkunft dienen ſondern es ſoll auch dazu beitragen
das Stadtbild zu verſchönern Leider ſpielt aber gerade bei Auswahl des
Schulbauplatzes beſonders in Großſtädten die Geldfrage die Hauptrolle
oft entſcheidet dann der Umſtand daß der Bauplatz bereits im Beſitz der
Gemeinde iſt Jn Berlin iſt man auf den Ausweg verfallen Schulhäuſer
auf Hinterland zu verlegen und verdeckt oft den wahren Grund durch die
Ausrede ſie ſeien da vor Straßenlärm bewahrt Die Erbauung der
Schulen auf Hinterland entſpricht wohl kaum der Würde welche die Schule
heute im öffentlichen Leben einnimmt und auch der künſtleriſche Ausbau
der Städte fordert gebieteriſch daß wichtige öffentliche Gebäude an
fünſtleriſch richtige Stellen geſetzt werden Hierbei ſei an unſere herrliche
Mittelſchule in der Friedenſtraße erinnert Auch die Helligkeit der Klaſſen
räume verlangt datz die Schulhäuſer nicht in enge Straßen ſondern in
Erweiterungen derſelben und an Plätze gebaut werden Als ein beſonderes
Glück muß es gelten wenn der Schulbaumeiſter ſich ſeinen Bauplatz ſelbſt
formen kann Schule in der Torſtraße und neue Oberrealſchule Auch
die Grundrißgeſtaltung iſt von erheblicher Bedeutung für die künſtleriſche
Geſtaltung beim Schulgebäude weil ſich hier Zweckmäßigkeit und Schön
heit decken Gute Beleuchtung aller Räume iſt von hygieniſchen ſchul
techniſchen und erzieheriſchen Gründen gleich notwendig und dieſe Forde
rung iſt nichts Luxuriöſes nichts Unwirtſchaftliches Eine Grundriß
geſtaltung welche die Klaſſen zu beiden Seiten eines Mittelkorridors an
ordnet iſt nicht zu empfehlen Die einſeitige Bebauung iſt zu teuer obgleich
ſie die Lichtzufnhr im reichſten Maße ltefert Das Erſtrebenswerte liegt
in der gemiſchien Bebauungsweiſe Jn einer glücklichen Gruppierung
der Gebäudemaſſen muß ein weſentliches Mittel erblickt werden die äußere
Erſcheinung des Schulgebäudes künſtleriſch wirkungsvoll zu geſtalten
Die Faſſade ſei einfach nur einheimiſches Material komme zur Verwendung
Auch vor der farbigen Behandlung des Faſſadenſchmuckes ſchrecke man nicht
zurück Weiter zeigte der Herr Vortragende an der inneren Geſtaltung
des Schulhauſes der Ausſtattung und Ausſchmückung der Treppen Korri
dore Klaſſenräume der Aula der Turnhalle und der Nebenräume wie
man in neuer er Zeit den Anforderungen wahrer Kunſt gerecht werden kann
Eine reiche Anzahl von wirkungsvollen Lichtbildern veranſchaulichte das
gehörte Material Dieſe Lichtbilder zeigten nicht nur den Gegenſatz zwiſchen
den alten geſchmackloſen Schulkaſernen und den neueren künſtleriſch
wirkenden Bauten ſondern bewieſen auch an den Schulbauten von Berlin
München Worms und anderen ſüddeutſchen Städten daß ein Bauwerk
erſt dann künſtleriſch von der größten Wirkung iſt wenn es in der heimat
ächen Baukunſt wurzelt

LehrerSterbekafſe Die diesjährige ordentliche Mitglieder
verſammlung wurde im Evangeliſchen Vereinshauſe abgehalten Den
Jahresbericht erſtattete der Vorſitzende Herr Schulinſpektor Trebſt Die
Zahl der Mitglieder iſt danach von 327 auf 333 angewachſen Durch

den Tod ſchieden im Laufe des Jahres 6 Mitglieder aus Fiſcher Schöps
Flöſſig Reiſchke Meyer J und Köhn zu deren Ehren die Verſammlung

von den Plätzen erhebt Die ſatzungsgemäße Kaſſenreviſion iſt von
den Reviſoren Herren Leonhardt Thielicke und Schröter T am 18 Dezem
ber vorgenommen und hat einen ordnungsmäßigen Stand der Kaſſe er
geben Der Vorſitzende ſchließt ſeine Ausführungen mit emer Aufforde
rung an die Mitglieder daß jeder an ſeinem Teile ſür den Verein neue
Mitglieder werben möchte Der Kafſenbericht des Kaſſenführers Herrn
Schönfeld ergab einen erfreulichen Stand der Kaſſenverhältniſſe Die fälli
gen Beiträge ſind pünktlich eingegangen Reſte nicht vorhanden Der
Einnahme von 2687,77 Mk ſieht eine Ausgabe von 2639,78 Mt
gegenüber An Ausſteuern wurden 1800 Mk ausgezahlt zur Kapital
anlage 776,68 Mk verwendet Das feſte Vermögen beträgt am
Schluſſe des Geſchäftsjahres 13 482,80 Mk an verwendbaren Geldern
ſtehen uoch 211,37 Mt zur Verfügung Auf Antrag der Reviſoren wird
dem Kaſſenführer Entlaſtung erteilt Dem Vorſtande den Reviſoren und
den Vernauensmännern die dem Kaſſenführer ber Erledigung der Ge
ſchafte bereiwillig geholfen haben wird herzlicher Dank ausgeſprochen

ſagen Wiang mehrerer Mitteilungen wurde die Verſammlung ge
ſchloſſen

Der Halleſche Hilfsverein für die proteſtautiſche Be
wegung in Oeſtreich hielt ſeme Generalverſammlung abend im

Evangeliſchen Vereinshaus ab Der Vorſißende Herr Siadtrat Elze
gab in dem Jahresberichte über die Erfolge und die Kämpfe der Los von

Rom Bewegung während des letzten Jahres Aufſchluß und wies auf den
im Druck vorliegenden Kaſſenbericht hin Darnach hatte der Verein eine
Einnahme von 3034,99 Mk und eine Ausgabe von 2700,96 Mk es iſt
alſo ein Beſtand von 334,03 Mk verblieben Herr Pfarrer Hüttenrauch
hielt darauf einen Vortrag über Das Weſen des Ultramontanismus
Jn ſeinen Ausführungen wies er zunächſt die Angriffe ultramontaner
Blätter daß die evangeliſche Bewegung die katholiſche Kirche verleumde
ſie herunterziehe zurück und zeigte unter ſteter wörtlicher Wiedergabe der
Ausprüche ultramontaner Männer daß der Verein ſich nur bemüht habe
für Wahrheit zu kämpfen Er wolle daß der Cyriſt herauskomme aus
dieſer finſtern mittelalterlichen Lehre durch welche das reine Evangelium
unterdrückt würde Der reichlich geſpendete Beifall brachte den Dank der Zuhörer
für den Vortrag zum Ausdruck Hieran ſchloß ſich dann der Bericht des
Herrn Maurermeiſters Friedrich über ſeme letzte Reiſe nach Cilli bei
Latbach Er knüpfte an die erſte Reiſe von 1899 an und zeigte wie in
den wenigen Jahren ſo viel Herrliches für das Proteſtantentum in Cilli
geſchaffen worden ſei wie damals erſt die ſelbſtändige proteſtantiſche Ge
meinde in Cilli habe geſchaffen werden müſſen dann das Pfarrhaus
gebaut und nun bald auch eine ſchöne Kirche eingeweiht werden konnte
Redner beſchrieb dann die Kirche in ſeinen einzelnen Teilen und zollte
ganz beſondern Dank dem dortigen Pfarrer May ſowie deſſen Gattin die
beide in ihrer Gemeinde die größte Achtung und das größte Vertrauen
ſich erworben hätten Er ſchilderte die Gemeindemitglieder und das Be
ſtreben das Deutſchtum dort hoch zu halten wie ſich das auch in der
Einweihungsfeier eines deutſchen Schulhauſes in der Errichtung eines
deutſchen Vereinshauſes und in der Bemühung in Kürze dort einen Bis
marckturm den füdlichſten alſo in ganz Europa zu errichten dokumentiere
Auch dieſen Ausführungen folgte lebhafter Beifall

Der Evangeliſche Männer und Jünglings Verein für
Halle Giebichenſtein wird am Sonntag den 6 Mat ſein 16
Stiſtungsſeſt durch einen Familtenabend im Burgtheater feiern Ver
ſchiedene Anſprachen Deklamationen und Muſikſtücke werden zum Vortrag
kommen Herr Rettor Dr Männel wird eine patriotiſche Anſprache halten
Zur Aufführung gelangen diesmal zwei Stücke Frei und doch gebunden
und Beim Herrn Amtsvorſteher Der Verein hofft daß ſeine vielen
Freunde und Gönner ihn auch diesmal durch ihre rege Beteiligung
erfreuen werden Zum Eintritt berechtigende Programme ſind bei den
Mitgliedern und abends an den Saaltüren für 15 Pfg erhältlich

Die Kaufmänniſche Ortskrankenkaſſe hielt im FreybergBräu
ihre ordentliche Generalverſammlung ab in welcher die Jahres Rechnung
für 1905 abgenommen und dem Vorſtande Entlaſtung erteilt wurde Nach
dem Rechnungsabſchluſſe wurden vereinnahmt an Zinſen 2189 38 Mk,
Beiträgen 152297 29 Mk Eryatzleiſtungen von Arbeugebern 2461,75 Mk
Erſatzleiſtungen von Berufsgenoſſenſchaften 745 16 Mk ſonſtige Ein
nahmen 1719 73 Mk Verausgabt wurden für ärztliche Behandlung
29065 70 Mk Medikamente und ſonſtige Heilmittel 14718 81 Mk
Krankengeld und Angehörigen Unterſtützung 48372 58 Mk Wöchnerinnen
Unterſtützung 2219 40 Mk Sterbegelder 3685 Mk Krankenhauskoſten
18535 45 Mk Walderholungsſtätte Heide 1250 35 Mk Erſatzleiſtungen
an andere Kaſſen 3325 95 Mk Erſtattung von Beiträgen 203 15 Vk
perſönliche Verwaltungsausgaben 8673 25 Mk ſachliche Verwaltungé
Ausgaben 1513 57 Mk ſonſtige Ausgaben 564 98 Mk Für 1906 ver
bleibt ein Uebertrag von 19865 18 Mk dazu Reſervefonds 70705 Mk
mithin Vermögen 90570 18 Mk Der Mitgliederbeſtand im Durchſchnitt
war 1905 3482 männliche 2186 weibl zuſammen 5668 Erkrankungs
fälle 1512 männl mit 25421 Tagen An Stelle der ausſcheidenden
3 Vorſtands mitglieder Herren Klopfleiſch Möwes und Malo wurden die
Herren Klopfleiſch und Möwes wieder und Herr Brummrich neugewählt
Ferner wurden die vom Vorſtand vorgelegten Anſtellungsverträge der
Beamten die Anſtellung des Herrn Dr med Switalsky und der Herren
Zahnärzte Hempel und Hermann jun genehmigt

Lehrlingsheim des kaufmänniſchen Vereins E V Sonntag
nachmittag Beſuch der Volksvorſtellung im Stadttheater Empfangnahme
der Billeits noch vor 3 Uhr im Heim Pünktliches und zahlreiches Er
ſcheinen erwünſcht

Der Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine
hält am Sonntag den 29 April nachmittags 3 Uhr in der Börſenhalle
eine Generalverſammlung ab Am 6 Mai beabſichtigt der Ortsverband
eine Beſichtigung des Zoologiſchen Gartens

Stenographie Der Ortsverband Gabelsbergerſcher
Stenographen zu Halle Saale hielt ſeine 4 Sitzung ab Jn
derſelben wurden die Satzungen beraten und der Vorſtand gewählt
I Vorſitzender Herr Lehrer A Hoppe 2 Vorſitzender Herr Bureau
vorſteher G Benner 1 Schriftführer Herr Kaummann Max Britz
2 Schriftführerin Frl E Koſt Kaſſierer Herr Kaufmann Hermann
Walter Dem Ortsverband gehören die meiſten hieſigen Gabelsberger
ſchen Stenographen Vereine an deren Zahl einſchließlich der Schüler
Vereine 20 mit rund 600 Mitgliedern beträgt

Der Verein zur Pflege der Dicht u Tonkunſt in Halle a S
veranſtaltete im Wintergarten eme kleine Feier zu Ehren ſeines ſcheiden
den Spielleiters und Mitgliedes des Herrn Max Krüger vom hieſigen
Stadttheater Zur Aufführung gelangte das dreiaktige Luſtſpiel Auf
Strafurlaub von G von Moſer und Th von Trotha deſſen flotte
Wiedergabe liebevolles Einſtudieren und freudige Hingabe an die jedem
Einzelnen zugeteilte Aufgabe verriet Die dem ſcheidenden mehrjährigen
Spielleiter am Schluſſe reichlich geſpendeten Blumen und ſonſtige Geſchenke
bewieſen deutlich die Beliebtheit deren ſich Herr Krüger erfreute

Zither Konzert Jm Konzerthaus Karlſtraße 14 findet am 28 d
Mts äbends 8 Uhr ein Zither Konzert vom Zither Verein Alpenklänge
ſtatt Hieran wird ſich ein Kränzchen des Vereins anſchließen

Muſik Jn Berlin findet vom 7 Mai eine Muſikfachaus
ſtellung ſtatt an der ſich von Halle Herr Richard Hunger Geigenbauer
beteiligt Die von ihm zur Ausſtellung gelangenden Gegenſtände ſind in
ſeinem Magazin Geiſtſtraße 64 zur Beſichtigung bis 1 Mai bereit ge
ſtellt Näheres iſt aus dem Jnſerat zu erſehen

Die Walderholungéftätte Heide wird vorausſichtlich am
7 Mai wiedereröffnet Aufnahme Anmeldungen nimmt die Verwaltungs
ſtelle Sternſtraße 10 geöffnet von 3 Uhr entgegen

Beſitzwechſel Das ehemals Stückrathſche Grundſtück Wörmlitzer
ſtraße 108 iſt durch Kauf in den Beſitz des Herrn Bäckermeiſters
Th Drietchen übergegangen Der Genannte gedenkt unter gleichzeitiger
Verwertung des danebenliegenden Fußſchen Landes einen impoſanten
Neubau zu errichten welcher dem jetzt ſich immer mehr verſchönenden
dortigen Stadtteil zur Zierde gereichen ſoll

Feuermelder Mit der Umänderung der hieſigen Feuermelder
anlage iſt heute begonnen worden Es werden zu dieſem Zwecke bis zur
Beendigung der Umarbeitung jedesmal 12 Melder zu gleicher Zeit abge
nommen und an deren Standorten Hinweisſchilder für den nächſten Feuer
melder angebracht

Durchgänger Geſtern vormittag O Uhr gingen vom Hofe des
Grundſtücks Weipzigerſtraße Nr 75 aus die Pferde des Fleiſchermeiſters
Karl Weber durch und gerieten mit dem Wagen in die Aufgrabungen
der Straße Hierdurch ſtürzte der Wagen um und die Pferde kamen zum
Stehen Perſonen und Pferde ſind nicht verletzt worden Es entſtand
eine Betriebsſtörung der Straßenbahn von 3 Minuten Die Pferde des
Gutsbeſitzers Auguſt Knoche aus Wallwitz gingen in der Hordorferſtraße
mit einem Laſtwagen durch Infolgedeſſen wurde am Steinlagerplatze in
der Berlinerſtraße eine Gaslaterne umgeriſſen Durch den Sturz eines
Pferdes kam das Geſchirr zum Stehen Perſonen ſind nicht verletzt worden

Ertrunken Geſtern nachmittag 5 Uhr kenterte am Trothaer Wehr
eine Gondet in welcher ſich zwei Studenten bejanden Während der eine
von ihnen ſich durch Schwimmen retten konnte ertrank ſein Kommilitone
namens Pruhl stud theol Harz 31 Seine Leiche iſt noch nicht
gefunden

Von einem Pferde geſchlagen Jn der Nacht zum 27 d M
gegen 12 Uhr wurde der Wächter der Wach und Schließgeſell ſchaft Bruno
Weber Burgſtraße Nr 7 gelegentlich der Kontrolle eines im Grundſtück
Lindenſtraße Nr 52 gelegenen Pferdeſtalles von einem Pferde derart vor
den Unterlieib geſchlagen daß er bewußtlos zuſammen brach Erſt gegen
13/ Uhr nachdem er ſich ſoweit erholt hatie daß er Notſignale geben
konnte wurde er von Hausbewohnern und Polizeiſerganten aufgefunden und
mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens der Königlichen Klinik zugeführt
Die Art der Verletzung iſt bisher nicht bekannt geworden

Körperverletzung Geſtern abend 9 Uhr kam der Arbeiter
Wilhelm Dießner zur Wache des 1 PolizeiReviers und gab an daß er
vom Arbeiter Franz Biehler in der Fremdenſtube der e mit einer

Bierflaſche gegen das rechte Augenlid geſchlagen worden ſei Da er eine
zirka 3 em lange blutige Wunde an der angegebenen Stelle hatte wurde
ihm auf der Hauptwache ein Notverband angelegt ſodann wurde er nach
der Klinik ver wieſen

Gut abgelaufen Ein angetrunkener Student wollte geſtern abend
6 Udr auf einen in der Fahrt nach dem Bahnhofe befindlichen Motor
wagen der Straßenbahn ſpringen Er trat hierbei fehl und wurde eme
ganze Strecke fortgeſchleift Schaden ſchien er nicht erlitten zu haben denn
er ſetzte ſemen Weg allein fort

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Einen gehörigen Denkzettel betam der Arbeiter Paul Czech
vom Schöffengericht weil er einen Poltzeiergeanten an der Ausſbunſeines Amtes gehindert hatte Am 20 März in ſpäter Abendſtunde e

ſich nämlich der Polizeibeamte B veranlaßt einen jungen Mann zur
Wache zu ſiſtteren Czech der anſcheinend ein Freund desſelben war
folgte dem Siſtierten machte Bemerkungen und wurde deshalb von dem
Beamten aufgefordert weg zu gehen Piötzlich lief der Siſtierte fort der
Poltzeiſergeant hinter ihm her bis letzterer plötzlich einen ſo heftigen Stoß
in den Rücken erhielt daß er zu Boden ſtürzte Der vorher Verhaftete
lief aber einem andern Beamten im die Arme und wurde dann zur
Wache gebracht Czech der wohl gehofft hatte ſein Freund würde nach
Feſtſtellung der Perſonalen wieder entlaſſen werden trieb ſich in der
Nähe der Poltzeiwache herum ſo daß er noch emgeſangen werden konnte
Der Angellagte leugnete hartnäckig derjenige zu ſein weicher den Beamten
geſtoßen hat Die Bewersaufnayme fiel aber zu ſeinen Ungunſten aus
und wurde deshalb gegen thun eine Gefängnisſtrafe von 4 Monaten
erkannt

Reichsgericht
Leipzig 26 April

Vom Ehrenwort und berechtigten Jntereſſen war in dem
Prozeſſe gegen den früheren Politzeijergeanten Auguſt Beyl aus Halle a
jetzt in Heitſtedt die Rede Das Landgericht Halle hat ihn am 13 Sep
tember v Js wegen Beleidigung des PoltzeiOberinſpektors W zu 150 Mk
Geldſtraje verurteilt Beyl bat in einem heklographierten Rundſchreiben
an die Stadtverordneten um Wiederanſtellung wobei er behauptete W
habe ſein ihm gegebenes Ehrenwort gebrochen Das Landgericht hat
darin eine Beleidigung erblickt und feſtgeſtellt daß ſich die Abſicht der
Beleidigung aus der gewählten Form und den Umſtänden ergebe Auf
die Reviſton des Angeklagten hob heute das Reichsgericht das Urteil
auf und verwies die Sache an das Landgericht zurück Es vermißte eine
Aus ührung des Untergerichts darüber wie der Angeklagte den eryobenen
Vorwurf anders hätte zum Ausdruck bringen ſollen ohne die Abſicht der
Beleidigung erkennen zu laſſen Die Feſtſtellung daß der Angeklagte be
rechtigte Jntereſſen wahrgenommen erſchien im übrigen nicht einmal ein
wandfrei da das Gericht nur feſtgeſtellt hat daß die inkrimtnierte Aeuße
rung bei Gelegenheit der Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen nicht zur
Wahrnehmung ſolcher getan worden iſt

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 27 April Wolff s Bur Jn der geſtrigen Stzung der

Stadtverordneten gab der Vorſteher Dr Langerhans in warmen
Worten der tiefſten Teilnahme Ausdruck die die Berliner Bürger
ſchaft für Jtalien und Amerika wegen der Kataſtrophen des Veſuvs
und in San Francisco empfindet Der Oberbürgermeiſter möge den
Botſchaftern Jtaliens und Amerikas mitteilen daß die Stadtverordneten
tiefſte Teilnahme empfinden und mitzuhelfen ſich berufen unb verpflichtet
halten

Berlin 27 April Wolffs Bur Der Vorwärts veröffentlicht
einen Aufruf an die Arbeiter aller Länder am 1 Mai nicht zu
arbeiten und eine Kundgebung zu veranſtalten Der Aufruf iſt unter
zeichnet Das Jnternationale Sozialiſtiſche Burean Das Exekutivkomitee

GBelgien

Koblenz 27 April Meldung des B A Auf der Bop
parder Landſtraße ſtieß geſtern ein belgiſches Automobil mit einem
Steinwagen zuſammen Jenes wurde vollſtändig zertrümmert der
Fuhrmann des Steinwagens tödlich verletzt Die drei Automobil
inſaſſen liegen ſchwerkrank danieder

Mailaud 27 April Meldung des B Geſtern iſt
hier eine zweite Abteilung von 40 deutſchen Soldaten der Luft
ſchiffer Abteilung und der Eiſenbahnregimenter eingetroffen Sie
wurden von einer Deputation von Offizieren der hieſigen Garniſon
und der Regimentsmuſik des hieſigen Kavallerieregiments am Bahnhof

empfangen

Warſchau 27 April Meldung des B Die Ur
wahlen zeitigten einen großen Sieg der Nationaldemokraten die
60 Wahlmänner in neun Bezirken durchbrachten Die Judenparteier
ſind in drei Bezirken mit 20 Wahlmännern ſiegreich

Tiflis 27 April Pet Schatzamt von
Duſchet in der Nähe von Tiflis iſt ausgeplündert worden Zwanzig
Minuten vor der Zeit um welche die militäriſchen Schildwachen ab
gelöſt werden kamen ſechs Mann die die Uniform des dort in Garniſon
ſtehenden Bataillons trugen gaben das Loſungswort und drangen bald

mit den örtlichen Verhältniſſen anſcheinend gut bekannt in die Depotab
teilung ein Nachdem ſie den Poſten geknebelt und dem Wächter einen
Eid abgenommen hatten bemächtigten ſie ſich 315 000 Rubel in barem
Gelde Es gelang ihnen dann in ihrer Verkleidung zu entkommen und
das Bureau des Schatzamtes zu verlaſſen bevor die wirklichen Schild
wachen zur Ablömmng erſchienen waren

London 27 April Wolff s Bur Der Pekinger Korreſpondent
der Times telegraphiert daß bei der Abreiſe des deutſchen Geſandten
Freiherrn von Mumm der Montag abend nach Tokio abretſte um ſeine
Beglaubigungsſchreiben als Botſchafter zu überreichen Chineſen und
Angehörige der fremden Kolonten in großer Zahl zur Verabſchiedung
erſchienen waren Die Geſamtheit der Ausländer bedaure den Weggang
des durch urbane Formen und Gaſtfreundlichkeit ausgezeichneten Gefandten

und die Deutſchen in China hätten alle Urſache über die Tätigkeit des
Freiherrn von Mumm befriedigt zu ſein der abgeſehen von ſeinem allge
meinen politiſchen Wirken dem deutſchen Handel große Förderung ver
ſchafft habe

Melbournue 27 April Wolff s Bur Der hieſigen Univerſitän
iſt zur Feier ihres fünfzigährigen Beſtehens folgendes Telegramm zuge
gangen Die Univerſität Berlin ſendet der Melbourner Schweſte
wärmſten Glückwunſch zum Jubiläum Rektor Diels

Woeit und brei echten Luhns Waſch Extrakt mit Rotband

wohl ein Beweis daß er in den meiſten Haushaltungen beliebt iſt Aber
vielleicht gibt es auch noch einige die Luhns noch nicht verſuchten und
dieſe ſeien darauf aufmerkſam gemacht daß es ein beſſeres praktiſcheres
bequemeres und ſparſameres Mittel zum Waſchen Reinmachen oder
Putzen kaum noch geben kann Ueberall iſt Rotband zu haben

Rechts Auskunftei des GeneralAnzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Rechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen
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